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Forschungsschwerpunkte der Hochschulen
Die in der Forschungslandkarte verzeichneten Schwerpunkte 
erstrecken sich über alle Fachdisziplinen. Die Informationen 
basieren auf fortlaufend aktualisierten Angaben der 
Hochschulen. Eine Bewertung der Forschungsstärke 
von Hochschulen im Sinne einer Rangfolge erfolgt nicht.

Die Schwerpunkte der Forschung werden in kurzen Beschrei-
bungen vorgestellt. Sie sind 14 Fachgebieten zugeordnet, 
die das breite Spektrum der wissenschaftlichen Disziplinen 
abdecken. Wissenschaftsspezifische Schlüsselbegriffe ermög-
lichen Nutzer:innen der Forschungslandkarte die schnelle  
Orientierung. Die Suche erfolgt in der Karte über Orte, 
Bundesländer, Fachgebiete oder Schlüsselbegriffe bzw. über 
die Eingabe von Schlagworten. In der erweiterten Suche kann 
darüber hinaus nach einer bestimmten Hochschule oder nach 
der Trägerschaft der Hochschulen gefiltert werden.

Hochschulrektorenkonferenz
Die Hochschulrektorenkonferenz (HRK) ist der freiwillige
Zusammenschluss der staatlichen und staatlich anerkannten
Hochschulen in Deutschland. Die Mitgliedshochschulen werden 
in der HRK durch ihre Präsidien und Rektorate vertreten. 
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Forschungslandkarte
Als Organisationszentren des Wissenschaftssystems 
leisten die in der HRK versammelten Hochschulen den 
Großteil der wissenschaftlichen Forschung in Deutsch-
land. Die Vielfalt dieser Forschungsleistungen an Hoch-
schulen zu erfassen und leicht zugänglich darzustellen, 
ist Ziel der Forschungslandkarte.

Auf zwei separaten Landkarten präsentiert die HRK die 
Forschungsschwerpunkte der Universitäten und der 
Hochschulen für Angewandte Wissenschaften/Fach-
hochschulen (HAW/FH). Beide Karten sind identisch 
aufgebaut und auch in englischer Sprache verfügbar.

Die Forschungslandkarte verfolgt eine Reihe von Ziel-
setzungen. Indem sie die Schwerpunkte der Forschung 
an Hochschulen in Deutschland in einheitlicher und 
strukturierter Weise präsentiert, rückt sie diese in das 
Blickfeld einer breiten nationalen wie internationalen 
Öffentlichkeit. Die Landkarte dient auch der Unterstüt-
zung der Marketing- und Internationalisierungsstrate-
gien der Hochschulen.

Die Forschungslandkarte ist somit ein idealer Einstiegs-
punkt für alle, die sich über die Vielfalt der Forschung an 
Hochschulen in Deutschland informieren möchten. Sie 
bietet zudem die Möglichkeit der Kontaktaufnahme mit 
den Hochschulen, benennt Ansprechpersonen und 
verweist auf weiterführende Internetauftritte.

Forschungsschwerpunkte der Universitäten
In der Regel können Universitäten bis zu acht Schwer-
punkte ihrer Forschung selbstständig benennen. 
Mindestens 25 Professuren arbeiten in einem 
Schwerpunkt zusammen.

Forschungsschwerpunkte der Hochschulen für 
Angewandte Wissenschaften/Fachhochschulen
HAW/FH können bis zu drei Schwerpunkte ihrer 
Forschung benennen. Über die Aufnahme der Schwer-
punkte entscheidet die AG Forschung der Mitglieder-
gruppe der Hochschulen für Angewandte Wissenschaf-
ten/Fachhochschulen in der HRK. Die Aufnahme eines 
vierten und fünften Schwerpunkts ist bei besonders 
forschungsstarken HAW/FH möglich.


